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Unser Kinder- und Familiendienst “bärenstark Erfurt“ braucht dringend eigene und 

kindgerechte Räumlichkeiten 

Der Jesus-Projekt Erfurt e.V. plant den Neubau eines Familienzentrums am Roten Berg.  

Geplant sind 2 Gruppenräume, 2 Kreativ- und Bastelräume, Küche, 3 Büros und ein großer Tobe-

und Spieleraum. Für die Außenanlage sind Terrasse, Garten und ein Erlebnis-Spielplatz geplant.  

Mit dieser Erweiterung schaffen wir endlich die geeigneten Voraussetzungen, um die bereits 

vorhandenen sozial-diakonischen Angebote professioneller umzusetzen, aber auch um neue 

Angebote für Familien am Roten Berg zu ermöglichen.  

Der Hintergrund von bärenstark Erfurt 

bärenstark Erfurt ist der Kinder- und Familiendienst des sozial-diakonischen Vereins „Jesus-Projekt 

Erfurt e.V“. Der Verein ist ein sozialräumliches Projekt im Plattenbaugebiet Roter Berg in Erfurt und 

betreibt seit 14 Jahren in diesem sozialen Brennpunkt ein Begegnungszentrum für hilfebedürftige 

Menschen.  

In der Tagesstätte bekommen suchtkranke und straffällig gewordene Menschen eine 

sinnfördernde Beschäftigung und erlernen (wieder) eine geregelte Tagesstruktur.  

Viele der Teilnehmer haben eine eigene Familie, sind aber mit der Erziehung völlig überfordert. 

Um die Kinder zu fördern und die Familien zu stärken, haben wir vor 7 Jahren das Projekt 

bärenstark Erfurt gegründet. 

Der Rote Berg  

ist in Erfurt als ein sozialer Brennpunkt bekannt. Mehr als 60% aller Kinder leben in Familien, die 

auf Sozialleistungen angewiesen sind. Diese Kinder kommen aus bildungsfernen Familien, aus 

Familien mit Langzeitarbeitslosigkeit, Suchthintergrund oder kriminellen Tendenzen. 

Alleinerziehende-Haushalte und Patchwork-/Stieffamilien sind Normalität. Problemlagen der 

Kinder sind dabei Aufmerksamkeitsdefizite (ADHS/ADS), Lern- und Entwicklungsverzögerung, 

geringe Resilienz und Vernachlässigung. Viele Kinder verbringen ihre Freizeit ohne sinnvolle 

Tätigkeiten auf der Straße und verleiten sich gegenseitig zu Straftaten und Alkohol-/ 

Drogenkonsum. Auf der Straße werden diese Kinder leicht Opfer von Gewalt und Missbrauch. 
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bärenstark Erfurt - damals und heute 

Als wir 2013 das Projekt „bärenstark Erfurt“ ins Leben riefen, lagen uns besonders die Kinder und 

Familien auf dem Herzen, die sich in prekären, sozialen Schwierigkeiten befinden und keine 

Ahnung haben, wie ihnen Hilfe zuteilwerden kann. Deswegen will bärenstark Erfurt: Kinder 

stärken, Familien fördern und mit Kirche in Kontakt bringen. Was anfangs ausschließlich von 

ehrenamtlichen Mitarbeitern geleistet wurde und sich auch ausschließlich über Spenden 

finanzierte – ist mittlerweile zu einer Erfolgsgeschichte geworden. 

 

➔ 2013: Startschuss bärenstark Erfurt. 

Angebote für 528 Teilnehmer: Mentoring-Programm, Kinderparty, Ferienprogramm, 

Weihnachtsfeier 

Mitarbeiter: 25 Ehrenamtliche 

 

➔ 2015:  

Angebote für 2.785 Teilnehmer: Mentoring, Kinderparty, Ferienprogramm, 

Weihnachtsfeier, Spielplatz, Kindergottesdienst, Kleingruppen 

Mitarbeiter: 2 Teilzeitangestellte, 2 FSJler, 3 Praktikanten, 25 Ehrenamtliche 

 

➔ 2019: 

Angebote für 4.514 Teilnehmer: Mentoring, Kinderparty, Ferienprogramm, 

Weihnachtsfeier, Spielplatz, Kindergottesdienst, Kleingruppen, Spielmobil, 

Familienfreizeiten, Elterntreff 

Mitarbeiter: 4 Hauptamtliche, 4 FSJler, 4 Praktikanten, 25 Ehrenamtliche 
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Ausblick 

1. Mit einem Familienzentrum am Roten Berg schaffen wir neue Perspektiven für die 

hilfebedürftigen Kinder und Familien. Durch modernere sozialpädagogische Freizeit- und 

Bildungsangebote ermöglichen wir Angebote für und mit der ganzen Familie.  

 

2. Durch einen Neubau schaffen wir kind- und familiengerechte Räume, die die aktuellen 

pädagogischen Konzepte und Methoden berücksichtigen. Die Räume bieten einen 

optimalen Rahmen für professionelles Arbeiten. Weil die Angebote von bärenstark Erfurt 

in erster Linie beziehungsorientiert sind, ist eine langfristige Mitarbeiterschaft eine 

wichtige Voraussetzung, um Nachhaltigkeit zu erreichen. Gute Arbeitsbedingungen helfen 

den Mitarbeitern, eine langfristige Perspektive für bärenstark Erfurt entwickeln zu können. 

 

3. Das bärenstarke Familienzentrum wird eine Wohlfühl-Oase am Roten Berg und bietet den 

Kindern und Familien eine adäquate Umgebung mit Spielplatz und Garten. 

 

4. Langfristig ist für den Standort Roter Berg ein Familienzentrum unverzichtbar. Es verschafft 

dem stetigen Bevölkerungswachstum des Stadtteils geeignete Sozial-, Kultur- und 

Bildungsangebote und bewirkt damit im Sozialraum Roter Berg eine wichtige und 

wertvolle Aufwertung.  

 

Was wir planen 

• In dem bärenstarken Neubau entstehen eltern- und kindgerechte Gruppenräume, die den 

Bedürfnissen und dem Schutz der Familien entsprechen.  

• Auf längere Sicht sollen die Räumlichkeiten von bis zu 300 Kindern und Eltern wöchentlich 

genutzt werden können.  

• Um gemeinsame Back- und Kochprojekte durchzuführen, ist eine Küche geplant.  

• Für die 6 Mitarbeiter und 3-4 FSJler entstehen drei Büros und ein Besprechungsraum. 

• Um die vielen Spiele und das Bastelmaterial gut unterbringen zu können, sind geeignete 

Lagerräume unverzichtbar.  

• Für größere Events und kulturelle Angebote ist ein Saal für 100 Personen geplant. 

• Mit der Aufstockung schaffen wir Wohnraum im Sinne des sozialen Wohnungsbaus für 11 

Studenten, FSJler und Praktikanten. 
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Das ist unser Planungsstand 

• Die Entwurfsplanung des Architektenbüros liegt vor. Die Genehmigungsplanung soll bis 

Dezember 2019 abgeschlossen sein. 

• Im Januar 2019 wurde das Grundstück erworben. 

• Einen Teil der veranschlagten Baukosten konnte der Verein bereits einwerben. Bis zum 

Jahresende wollen wir 75% der Kosten in Aussicht gestellt bekommen haben. Für die 

verbleibenden Kosten werden wir eine große Werbeaktion für dieses Projekt durchführen. 

• Baubeginn sollte im Frühjahr 2021 sein. 

• Die Fertigstellung ist für Herbst 2022 geplant. 

 

Kosten und Finanzierung des Bauvorhabens 

 

Kostenberechnung nach DIN 276  

KG 200: Herrichten und Erschließen 21.134 

KG 300: Bauwerk-Baukonstruktion 1.407.579 

KG 400: Bauwerk-Technische Anlagen 309.692 

KG 500: Außenanlagen 223.464 

KG 700: Baunebenkosten 392.374 

Gesamtkosten 2.354.243 

  

 

Finanzierung  

Vorhandene Mittel: 1.050.000 

Erwartete öffentliche Mittel: 150.000 

Stiftungen: 617.243 

Kredit: 240.000,00 

Spendenkampagne  297.000 

 2.354.243 
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Unser Vorhaben ist ein Spendenprojekt  

Ein Sprichwort sagt: „Wer Armen gibt, wird nimmer arm.“  

Mit dieser inneren Einstellung kann das Projekt „Familienzentrum am Roten Berg“ gelingen.  

Denn wir glauben, dass wir gemeinsam Großes erreichen können. 

- Gibt es 10 Personen, Firmen oder Stiftungen, die 50.000 Euro spenden? 

- Gibt es 30 Personen, Firmen oder Stiftungen, die 10.000 Euro spenden? 

- Gibt es 1.000 Personen, Firmen oder Stiftungen, die uns 1.000 Euro spenden? 

 

Ihre Unterstützung ist wichtig! 

 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse, Ihr Wohlwollen und für Ihre Begleitung. 

 

 

 

Michael Flügge  

Vorstandsvorsitzender Jesus-Projekt Erfurt e.V. 

 

 

 

 

 

Kontakt 

Jesus-Projekt Erfurt e.V. 

Michael Flügge 

Alfred-Delp-Ring 77-78 

99087 Erfurt 

Telefon: 0361 – 553 622 5 

E-Mail: info@jesus-projekt-erfurt.de 

Internet: www.jesus-projekt-erfurt.de 

 

 

Bankverbindung bei der Bank für Kirche und Diakonie 

Begünstigter:   Jesus-Projekt Erfurt e.V. 

IBAN:     DE62 3506 0190 1800 2340 14 

BIC:     GENODED1DKD 

Verwendungszweck: Bauprojekt Familienzentrum 

 

 

javascript:smae_decode('aW5mb0BqZXN1cy1wcm9qZWt0LWVyZnVydC5kZQ==');
https://www.jesus-projekt-erfurt.de/
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Referenzen 

“Insbesondere der Umstand, dass Anwohner, welche u.a. mit Alkoholproblemen kämpfen, Ihre 

gemeinsame Unterstützung und eine sinnvolle Beschäftigung durch das Jesus-Projekt erhalten, ist 

im Ortsteil eine große Hilfe in der sozialen Arbeit. Präsentationen wie das unlängst durchgeführte 

Fotoprojekt „Das Schöne am Roten Berg“ zeigt allen interessierten Bürgern wunderschöne Bilder 

von ihrem Wohnquartier, stellt gleichzeitig aber auch Arbeit des Jesus-Projekt Erfurt e.V. mit den 

Jugendlichen des Wohngebiets dar. 

 

Der durch das Jesus-Projekt vor einigen Jahren initiierte Sponsorenlauf vor dem jährlichen 

Sommerfest hat sich zu einem festen Bestandteil in unserem Ortsteil entwickelt und wird von den 

Anwohnern positiv bewertet. 

 

Herrn Michael Flügge möchte ich insbesondere noch für seine ehrenamtliche Arbeit als Sprecher 

der Arbeitsgruppe Kultur des Ortsteiles Roter Berg danken, die er neben seiner normalen Tätigkeit 

auch noch ausfüllt. Kultur in den Ortsteilen lebt und stirbt mit Menschen, die sie mit Leben er-

füllen oder nicht. Wir sind gemeinsam stolz auf das, was wir gemeinsam geschaffen haben, wenn 

wir auf die letzten Jahre zurückschauen. Herr Flügge und das Jesus-Projekt haben daran Anteil.” 

 

Rolf Schacht, ehem. Ortsteilbürgermeister Roter Berg, Erfurt 
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Referenzen 

„Von Seiten der Stadt Erfurt erfährt die Arbeit des Jesus-Projekts umso mehr Achtung, da die 

verschiedenen Projekte fast ohne finanzielle Zuschüsse aus der klammen Stadtkasse bewegt 

werden. Das Jesus-Projekt hat wesentlichen Anteil am sozialen Frieden des Roten Bergs und 

wertet das Image des Wohngebiets deutlich auf. In der Gruppe wird Nächstenliebe nachvoll-

ziehbar vorgelebt. Diese Arbeit unterstütze ich gern.“ 

 

Andreas Huck, Ehrenstadtrat und langjähriger Vorsitzender des Finanzausschusses 

 

 

 

 

 

 

 

“Jesus hat sich immer um die Menschen am Rande der Gesellschaft 

gekümmert und die Mitarbeiter des Jesus-Projekts folgen diesem 

Beispiel. Ihr Engagement möchte ich unterstützen.” 

 

 
 

 

René Müller, ehem. DDR-Nationaltorhüter 

 

 


